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Fallbeispiel: Sachverhalt Eiche GmbH – Zweiter Überschuldungsstatus; Fallkonstellation 2 (Überschuldung im Sinne der InsO)

Fallkonstellation 2: Unternehmensberater Fleißig macht sich sofort an die Arbeit  und erstellt den nachfolgenden Überschuldungsstatus. 
Dabei geht er von folgenden Annahmen aus:

(1)Die Software ist unternehmensindividuell erstellt und könnte nicht verkauft werden.
(2) Im Grundstück sind 10.000,00 € und im Gebäude 150.000,00 € stille Reserven.
(3)Forderungen gegenüber dem Hauptkunden in Höhe von 100.000,00 € wurden schon im Rahmen der Handelsbilanz um 75 % 

abgeschrieben. Die restlichen 25.000,00 € werden nun auch außer Acht gelassen.
(4)Die vorausgezahlten Kosten, die im ARAP ausgewiesen sind können nicht zurükgefordert werden. 
(5) Im Rahmen eines drohenden Insolvenzverfahrens ist mit Kosten in Höhe von 50.000,00 € zu rechnen, die er bei den Rückstellungen berücksichtigt.
(6)Wurm ist bereit, bei dem von ihm gegebenen Darlehen einen qualifizierten Rangrücktritt zu erklären.

Aktiva Handelsbilanz Anpassung
Überschuldungs-

status Handelsbilanz Anpassung
Überschuldungs-

status

Anlagevermögen Eigenkapital/Reinvermögen -310.700,00 (1) -500.000,00
    Immaterielle VG (2) 10.000,00

Software 500.000,00 (1) -500.000,00 0,00 (2) 150.000,00
(3) -25.000,00

    Sachanlagevermögen (4) -5.000,00
Grundstück 30.000,00 (2) 10.000,00 40.000,00 (5) -50.000,00
Gebäude 250.000,00 (2) 150.000,00 400.000,00 (6) 500.000,00
BGA 100.130,00 0,00 100.130,00 80.000,00 -230.700,00

380.130,00 160.000,00 540.130,00 Rückstellungen
Umlaufvermögen sonstige Rückstellungen 450.000,00 (5) 50.000,00 500.000,00

Vorräte 2.560.000,00 2.560.000,00
Forderungen L+L 400.000,00 (3) -25.000,00 375.000,00 Verbindlichkeiten
Sonstige VG 166.600,00 166.600,00 Verbindlichkeiten ggü. KI 2.670.000,00 2.670.000,00
Flüssige Mittel 2.570,00 2.570,00 Verbindlichkeiten aus L+L 545.000,00 545.000,00

3.129.170,00 -25.000,00 3.104.170,00 Sonstige Verbindlichkeiten 0,00
Lohn und Gehalt 100.000,00 100.000,00

ARAP 5.000,00 (4) -5.000,00 0,00 Kirchensteuer 20.000,00 20.000,00
Sozialversicherung 40.000,00 40.000,00
Gesellschafterdarlehen 500.000,00 (6) -500.000,00 0,00

3.875.000,00 3.375.000,00

4.014.300,00 -370.000,00 3.644.300,00 4.014.300,00 -370.000,00 3.644.300,00
0,00 0,00 0,00 0,00

(Angaben in €)
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Überschuldung im 
Sinne der InsO liegt 
vor

Durch diverse Anpassungen im Überschuldungsstatus:  Es liegt dennoch auch Überschuldung im insolvenzrechtlichen Sinn vor !
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